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BVMed  Hygiene-Forum  –  15.  Dezember
2022:  Infektionsprävention  heute  und
morgen gedacht

Das Forum findet vor Ort in Berlin sowie als Online-Konferenz statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Datum:
Donnerstag,15. Dezember 2022 von 09:30 – 16:00 Uhr

Ort(e):Hotel Aquino, Hannoversche Str. 5b, Berlin und als
zusätzliche Online-Konferenz

> Programm

> Ihre persönliche Anmeldung 
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Bis zu einem Drittel der nosokomialen Infektionen gelten als vermeidbar. Um dies
zu  erreichen,  sind  neben  einem  Bündel  an  Hygienemaßnahmen  die
Anstrengungen aller Beteiligten erforderlich. Das BVMed-Hygieneforum widmet
sich  jedes  Jahr  neben  den  neuesten  KRINKO-Empfehlungen  den  wichtigen
Themen im Bereich von Hygiene und Infektionsschutz.

Spätestens  seit  der  Corona-Pandemie  ist  es  im  allgemeinen  Verständnis:
Infektionsschutz  und  Hygiene  sind  nicht  nur  Themen  in  medizinischen
Einrichtungen, sondern in allen Bereichen unseres Lebens – vom Privatleben bis
zum Arbeitsschutz.

Das BVMed-Hygieneforum 2022 wagt daher einen Blick über den Tellerrand und
betrachtet die Beteiligten, die auf den ersten und vielleicht auch erst auf den
zweiten Blick relevant für den Infektionsschutz sind: Kliniken, den Öffentlichen
Gesundheitsdienst,  Arbeitgeber,  Abwasseruntersuchungen  oder  Künstliche
Intelligenz. Welche Lösungen und Strategien bieten sie an, um Menschen vor
Infektionen zu schützen?

Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeitende medizinischer Einrichtungen, wie
Hygieniker*innen und Hygienefachkräfte, Ärzt*innen, Pflege- und OP-Personal,
Einkauf und Verwaltung, sowie Vertreter:innen aus Politik und Selbstverwaltung.
Die  Veranstaltung ist  als  Fortbildung für  beruflich  Pflegende und Ärzt*innen
anerkannt.


